
Die Medien berichten laufend, 
dass gerade jetzt der Bedarf an 
psychologischer Unterstützung 
sehr hoch ist. Die Eröffnung einer 
Praxis kommt da genau richtig.

„Der Zeitpunkt der Eröffnung 
hat sich zufällig ergeben. Im Jahr 
2020 habe ich mit meiner Familie 
dieses Haus renoviert. Während 
der Entstehung des Rohbaus kam 
die Idee, hier an diesem wunder-
baren sonnigen Platz zwischen 
Stoderzinken und Kamm, neben 
dem Gröbminger Bach, eine psy-
chologische Praxis einzurichten. 
Ich kann bestätigen, dass die mo-
mentane Zeit für viele Menschen 
nicht nur wirtschaftlich oder kör-
perlich, sondern vor allem psy-
chisch eine große Herausforde-
rung ist. Wenn es unserem Körper 
nicht gut geht, dann leidet die Psy-
che. Körper, Seele und das soziale 
Umfeld prägen gemeinsam unsere 
Gesundheit. Es gibt keine Gesund-
heit ohne psychische Gesundheit! 
Meine Aufgabe ist es, Menschen 
in außergewöhnlichen Situationen 
psychisch zu stärken und zu be-
gleiten, damit sie die Herausforde-
rung meistern können.“ 

Wann sollte man sich Ihrer Mei-
nung nach an eine Psychologin 
wenden?

„Die Hintergründe können sehr 
unterschiedlich sein. Konflikte 
im sozialen Umfeld, in der Arbeit, 
Stress oder chronische Schmer-
zen, Persönlichkeitsentwicklung, 
schwierige Entscheidungen, die zu 
treffen sind oder jetzt die Folgen 
von Corona bzw. einer Corona-Er-
krankung.  

An folgenden konkreten Symp-
tomen kann man erkennen, dass 
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Dass hier eine Praxis entstehen sollte, ergab sich während der Renovierungsarbeiten
an ihrem Haus. Der „Ennstaler“ bat sie zum Interview.

man Unterstützung braucht: Ne-
gative Gedanken, Schlaflosigkeit, 
Weinerlichkeit, das Gefühl, nur 
mehr zu ,funktionieren‘, wenn 
ganz normale Aufgaben des All-
tags überfordern, wenn man den 
Zugang zu sich selbst verloren hat, 
und nicht mehr weiß, was man 
braucht, wenn ganz normale Auf-
gaben des Alltags überfordern, 
wenn man den Zugang zu sich 
selbst verloren hat und nicht mehr 
weiß, was man braucht, wenn man 
sich nicht mehr entspannen kann. 
Als Psychologin bin ich eine neut-
rale Person, die auch der Schwei-
gepflicht unterliegt, mit der man 
Probleme reflektieren und Lö-
sungsstrategien erarbeiten kann.“ 

Wie arbeiten Sie mit den Men-
schen, die zu Ihnen kommen?

„Ich erarbeite mit den Klienten 
im Gespräch gemeinsam Lösungen 
für die individuelle herausfordern-
de Situation. Manche Menschen 
wollen einfach nur einer fremden, 
neutralen und außenstehenden 
Person ihre Situation schildern 
und in ihrem Lösungsansatz be-
stätigt werden. Andere Klienten 
brauchen mehr Unterstützung. 
Ziel ist immer eine Besserung des 
psychischen und damit allgemei-
nen Wohlbefindens. In der Regel 
kann das sehr gut erreicht wer-
den. Zu mir kommen Menschen, 
die von sich aus Hilfe suchen, das 
ist die beste Ausgangssituation für 
Lösungen. 

Manchmal ist es einfach wich-
tig, wieder einen Zugang zu sich 

selbst zu finden, wieder zu spü-
ren, was man kann und was man 
braucht. Um dies zu erleichtern, 
arbeite ich auch mit Biofeedback. 
Durch die Visualisierung körperli-
cher Funktionen kann eine Person 
wieder lernen, sich zu entspannen, 
die Selbstwahrnehmung wird ge-
stärkt. Dadurch wird man wieder 
handlungsfähig und kann für sich 
sorgen.“ 

Wie lange dauert eine psycholo-
gische Behandlung?

„Das ist natürlich sehr unter-
schiedlich. Zwischen zwei oder 
drei Einheiten und zehn Sitzun-
gen ist alles möglich. Es gibt auch 
Klienten, die sich in größeren zeit-
lichen Abständen immer wieder 
melden.“

Arbeiten Sie nur mit Einzelper-
sonen?

„In meiner Berufslaufbahn hat-
te ich bereits alle Situationen. Ich 
bin auch Mediatorin und Arbeits-
psychologin und habe in dieser 
Rolle mit Teams, Familien, ganzen 
Unternehmen gearbeitet. Auch in 
der Beratung von Einzelpersonen 
kann es wichtig sein, einmal eine 
wichtige Person zum Gespräch 
einzuladen. Immer vorausgesetzt, 
dass alle Beteiligten damit einver-
standen sind.“ 

Vielen Dank für das Interview 
und alles Gute für die Praxis!

Birgitta Grogger ist unter 
0664/3335239 bzw. info@birgitta-
grogger.at erreichbar.

Die „Villa Birgitta“ befindet sich im Gröbminger Winkl. Während der Er-
richtung zweier Apartments entstand die Idee, auch eine psychologische 
Praxis einzurichten.                 Foto: o.K.

Mit ihrer umfassenden Erfahrung 
als Psychologin unterstützt Birgit-
ta Grogger in den verschiedensten 
Phasen für eine seelische Gesund-
heit.            Foto: o.K.


